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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

1. Vorsitzender: 
Klaus Dworschak  
Weißenburger Straße 19 
91793 Alesheim 
Telefon privat: (0 91 46) 8 38 
Telefon geschäftlich: (0 98 31) 80 06 42 
Mobil: (01 63) 7 80 06 23 
E-Mail: Dworschak@ernst-gun.de 

 
2. Vorsitzender: 
Marco Oßmann 
Neuenreuth 8 
96369 Weißenbrunn 
Telefon: (0 92 61) 50 06 90  
Fax: (0 92 61) 50 06 94 
Mobil: (01 70) 4 71 71 22 
E-Mail: marco@fichtenschlag.com 

 
Zuchtwart: 
Erich Bösl 
Kreither Straße 8  
92421 Schwandorf 
Telefon: (0 94 31) 28 02 
Fax: (0 94 31) 83 90 
Mobil: (01 71) 8 77 86 89 
E-Mail: erich.boesl@sadnet.de 

 
1. Ausbildungswart: 
Egon Gutknecht  
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
Fax: (0 93 51) 60 94 97 
Mobil: (01 71) 1 70 63 13 
E-Mail: egon@gutknecht-am-main.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

2. Ausbildungswart und Beauftragter 
für das HGH- und DH-Wesen:  
Horst Kaim 
Eisenweg 6 
96332 Pressig 
Telefon: (0 92 65) 17 56 
Mobil: (01 71) 2 67 28 55 
E-Mail: horstkaim@t-online.de 

 
Schriftwart: 
Sascha Wittmann  
Herrengasse 14 
96279 Weidhausen OT Neuensorg 
Mobil: (01 51)15 36 78 63 
E-Mail: sascha.wittmann1@gmx.de 

 
Sport-Beauftragte der LG: 
Barbara Florschütz  
Wichernstraße 14 
96271 Grub am Forst 
Tel. (0 95 60) 86 78 
Mobil: (01 60) 97 52 07 69 
E-Mail: Barbara.Florschuetz@t-online.de 

 
Jugendwart:  
Jürgen Boier 
Burgbernheimer Straße 8 
97215 Uffenheim 
Telefon: (0 98 42) 95 38 88 
Mobil: (01 71) 9 74 29 44 
E-Mail: j.boier@gmx.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

Kassenwart und Terminschutz: 
Otto Janner 
Haunoldstrasse 16 
92648 Vohenstrauß  
Telefon privat: (0 96 51)91 70 20 
Telefon geschäftlich: (0 96 51) 92 22 28 
Fax: (0 96 51) 91 70 23 
Mobil: (01 71) 8 02 73 74 
E-Mail: lg14kassenwart@gmx.de 
 

Bankverbindung der Landesgruppe 
Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß 
IBAN: DE07 7536 3189 0000 4171 81 

 

 
Beisitzer (Leistung): 
Erwin Pirthauer 
Großkonreuth 71 
95695 Mähring  
Telefon: (0 96 39) 6 76 
Mobil: (01 72) 8 94 89 20 
E-Mail: erwin-pirthauer@t-online.de 

 
Ehrenvorsitzender: 
Dieter Ortlauf 
Danziger Straße 4 
63796 Kahl am Main  
Telefon: (0 61 88) 90 04 45 
Fax: (0 61 88) 90 04 47 
E-Mail: sqc-ortlauf@freenet.de 

 
Ehrenrat: zur Zeit nicht besetzt 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Meine lieben Sportfreunde, 

mit dem heutigen Bericht erhalten Sie erstmals den Report nicht in einer Druck-

Version, sondern dem medialen Zeitalter angepasst, als online-Ausgabe. 

Wir hatten im laufenden Jahr 2016 bereits etliche Termine und 

Veranstaltungen für unseren Verein, für die Landesgruppe, für unsere 

Betätigung mit dem Hund sowie für die Mitglieder wahrzunehmen. Neben den 

großen Tagungen auf Landesebene, die Fachtagungen der Ausschüsse auf 

Bundesebene gemeinsam mit dem neuen Bundesvorstand. Dabei ist ein 

deutlicher Trend zur Zentralisierung der Entscheidungen zum Bundesvorstand 

erkennbar. Solange es im Sinne unseres Vereins ist, ist das durchaus zu 

begrüßen. Wenn allerdings die Autonomie und das Mitbestimmungsrecht der 

Landesgruppen beschnitten werden soll, ist die Zielführung zu hinterfragen. Bei 

allen guten und vernünftigen Ansätzen darf dabei u.a. die Basis,  die 

Ortsgruppen und deren aktuelle Schwierigkeiten bei der Organisation und der 

Durchführung von Prüfungen nicht außer acht gelassen werden. Das Ergebnis 

könnte sich sonst fatal ins Gegenteil verkehren.  

Auf der großen politischen Ebene haben wir mehrmals den Slogan zu hören 

bekommen "wir schaffen das", gemeint war die Bewältigung der aktuellen 

Flüchtlingsproblematik. 

"Wir schaffen das" heißt aber auch, das wir in unserem Verein selbstbewusst 

die Problematik des anhaltenden Mitgliederschwundes, das Zurückgehen der 

Welpenzahlen, der Prüfungen und Zuchtschauen und deren Teilnehmer und 

das schwindende Interesse am traditionellen Gebrauchshundesport insgesamt 

offensiv und gemeinsam angehen.   

Dabei rückt der Aspekt der Öffentlichkeitsarbeit, der Präsentation unseres 

Vereins, die Blickrichtung der Gesellschaft  auf unseren Verein  mehr und mehr 

in den Fokus unserer Vereinsarbeit.  
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Der Verein hat dazu bei der am 20.-21. Mai stattgefundenen 

Bundesversammlung einen wichtigen Schritt mit der einstimmigen Einführung 

des Wesenstests, vorläufig auf freiwilliger Basis, in die richtige Richtung getan. 

Das mediale Interesse sowie etlicher anderer 

Rassehundezuchtverbände innerhalb des VDH ist enorm. Endlich hat der SV, als 

größter Rassehundezuchtverband innerhalb des VDH, eine richtweisende und 

tragfähige Zukunftsentscheidung getroffen. Die Einführung des Wesenstests ist 

eine zentrale Forderung des VDH an alle seine Mitgliedsverbände. Wir haben 

mit dem vorliegenden Ergebnis eine Vorreiterrolle übernommen und hecheln 

nicht anderen Verbänden und deren Zielsetzungen hinterher. Das vorliegende 

Ergebnis des Wesenstest mag noch nicht 100%ig zufriedenstellend sein, es liegt 

doch nur ans uns selbst, die möglicherweise fehlenden Optimierungen 

vorzunehmen.  

Der Verein hat damit gezeigt, dass wir nicht nur ein Club von Traditionalisten 

sind, die nicht in der Lage sind, aktuellen Problemstellungen zu begegnen,  

sondern dass wir durchaus innovativ und zielorientiert zukunftsfähig sind.    

Mit der Einführung des Mediums der Zertifizierung und nunmehr des 

Wesenstests rücken wir als Verein aber auch und besonders, unsere 

Ortsgruppen wieder mehr in den Blick der Öffentlichkeit. 

Wir werden wieder wahrgenommen und können mit unserer Kompetenz in 

Sachen Hund, insbesondere Erziehung, Ausbildung und sportliche Betätigung, 

bei Hundehaltern und der hundesportinteressierten Öffentlichkeit punkten. 

Ich freue mich darauf und wünsche Ihnen und Ihren Hunden ein weiterhin 

erfolgreiches und sportliches Jahr 2016.  

 

Klaus Dworschak 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern-Nord, 
 
es ist soweit... 
 
Sie lesen gerade die erste online Ausgabe unseres LG-Reportes!  
 
Der LG Report hat eine jahrzehntelange Tradition und informiert unsere 
Mitglieder über das Geschehen innerhalb unserer Landesgruppe und des SV.  
 
Wir haben uns viele Gedanken gemacht und waren einstimmig der Meinung, 
dass wir mit der Zeit gehen und unseren Report von gedruckter Form auf einen 
online Report umstellen. 
 
Der online Report wird an alle Ortsgruppen unserer Landesgruppe verschickt, 
Sie können gerne die Datei an Ihre Vereinsmitglieder weiterleiten. 
 
Für die Gestaltung des Reportes möchte ich mich recht herzlich bei Katja Wirth 
bedanken!!! 
 
Haben Sie Fragen oder Anregungen zu unserem neuen online Report?  
Bitte teilen Sie mir diese mit! 
 
Unser nächstes Ziel "neues Design der LG-Homepage" ist aktuell in Arbeit und 
soll bis Jahresende umgesetzt sein.  
 
Als Mitglied des Kernteams "Wesensüberprüfung" möchte ich Ihnen noch 
aktuelle Informationen dazu geben. Die Einführung der Wesensüberprüfung 
stellt ein Qualitätsmerkmal dar und trägt zur Aufwertung des Ansehens unserer 
Hunderasse und des Vereins für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. bei. Die im SV 
initiierte Wesensüberprüfung genoss bereits im letzten Jahr weltweit großen 
Zuspruch. Vom VdH wird die Einführung absolut begrüßt und inzwischen sogar 
gefordert.  
 
Jeder normal sozialisierter deutscher Schäferhund wird ohne Probleme die 
Wesensüberprüfung meistern können.  
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Die Wesensüberprüfung wird weiterhin auf freiwilliger Basis durchgeführt. In 
der Homepage des SV können Sie Termine der nächsten Wesensüberprüfungen 
erfahren. Aktuell erfolgt die endgültige Ausarbeitung des sogenannten 
Arbeitsteiles. 
 
Ich wünsche Ihnen mit Ihren Vierbeinern weiterhin eine erfolgreiche Saison! 
 
 
Mit den besten Grüßen 

 
Marco Oßmann  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wesensüberprüfung 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Meine lieben Sportfreunde,  

 

die Saison ist bereits voll im Gange. So auch in unserer Landesgruppe. Es 

wurden bereits Zuchtschauen und Körungen durchgeführt.  

 

Hinweisen möchte ich auf die kommende 

 

LG-Zuchtschau am Sonntag, den 26.06.2016 in Dormitz-Weiher 

 

Diese, wichtige Zuchtveranstaltung des Jahres in Bayern-Nord erfordert die 

Unterstützung aller Freunde des Deutschen Schäferhundes. Bitte stellen Sie 

ihre Hunde aus. Besonders im Hinblick auf die Bundessiegerschau-Zuchtschau 

in Nürnberg ist es eine hervorragende Testmöglichkeit für unsere Hunde.  

 

Als Zuchtrichter amtieren  

 

Lutz Wischalla   GHR/JHR/LstH-H – alle Klassen 

Zuchtgruppen 

Friedrich Gerstenberg   GHH/JHH/ LStH-GHR /HGH-alle Klassen 

       

Peter Arth     JH/NWSH /LstH-JHR/ 

Veteranen-R und H 

Uwe Sprenger    JR/NWSR/LstH-NWSR/ LstH-JR 

 

 

Auch wenn Sie nicht ausstellen, so ist doch die Landesgruppenzuchtschau 

immer einen Besuch wert.  

 

Die Ortsgruppe Dormitz-Weiher ist sicherlich ein Garant für eine erfolgreiche 

Veranstaltung. Die LG-Schau wird als Schaufenster der LG-Bayern-Nord 

bundesweit beachtet werden. 

 

Bitte kommen Sie nach Dormitz-Weiher. 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Bundessieger-Zuchtschau in Nürnberg 
 

Allen Ausstellern wünsche ich zur Bundesiegerzuchtschau in Nürnberg viel 

Erfolg. Ich wünsche Ihnen einen in Topform befindlichen Hund, den 

entsprechenden Führer und natürlich viel Erfolg und das Quäntchen Glück.  

 

Anlässlich der Bundesdelegiertentagung wurden folgende Neuerungen bei der 

Bundessiegerzuchtschau beschlossen: 

 

 

Einführung einer Messkommission 

 

Jeder teilnehmende Hund muss vor der Standmusterung bzw. bei Gebrauchs-

hundklassen vor dem Schutzdienst der Messkommission vorgestellt werden. 

Die Messstellen werden auf dem Zeppelinfeld eingerichtet. Die Messungen 

können ab Donnerstag 10.00 Uhr erfolgen. Den Teilnehmern wird beim 

Abholen der Startweste in der Meldestelle ein Laufzettel ausgehändigt, mit 

dem er sich zur Messkommission begibt. Das jeweilige Ergebnis der 

Messkommission wird auf dem Laufzettel festgehalten. Mit diesem Dokument 

begibt sich der Teilnehmer zum amtierenden Zuchtrichter. 

 

Sollte es zu abweichenden Maßen der Messkommission und des amtierenden 

Richters kommen, wird dem jeweiligen Hundeeigentümer eingeräumt, den 

Hund am Samstag im Beisein des Richters, der Messkommission und des SV-

Vorstandes im Stadioninnenraum nachzumessen. 

 

Hunde, die unter die ersten 30 bei den Stockhaarklassen und unter die ersten 

fünf bei den Langstockhaarklassen platziert werden, dürfen ein Höchstmaß von 

65 plus 1 cm bei Rüden und 60 plus 1 cm bei Hündinnen nicht überschreiten. 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Abschaffung der Wertmessziffern 

 

Es wurde beschlossen, die Wertmessziffern abzuschaffen. Dies gilt auch schon 

für die diesjährige Bundessiegerzuchtschau. 

 

 

Körungen  
 

Die Körungen in unserer Landesgruppen waren bisher gut besucht. Bitte 

bereiten Sie ihre Hunde dementsprechend vor. Zähne zeigen, Messen lassen, 

Hinstellen üben usw..  

 

 

LG-Veranstaltungen 

 

Im Verlaufe der nächsten Wochen und Monate finden in der LG-Bayern-Nord 

eine Reihe von hochwertigen Zucht- und Leistungsveranstaltungen statt. Bitte 

honorieren die Arbeit der ausführenden Ortsgruppen durch Ihren Besuch, sei 

es als Hundeführer oder als Besucher.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Erich Bösl 

LG-Zuchtwart 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Nachdem inzwischen die Landesgruppenzuchtschau statt gefunden hat möchte 

ich noch kurz auf die am letzten Wochenende stattgefundene LG-Schau 

eingehen. 

 

Die LG-Schau war vom Vorsitzenden der OG Dormitz-Weiher Edgar Holzmann 

und seinem Team hervorragend organisiert und durchgeführt. Das am Samstag 

stattgefundene Sommernachtsfest wurde leider durch ein aufkommendes 

starkes Gewitter gestört, was aber dem Fest keinen Abbruch tat. 

 

Die Schau war mit einer Meldezahl von 121 Hunden sehr gut besucht. 

Insgesamt wurden 99 Hunde vorgeführt. Das ergibt einen Prozentsatz von 

81,80 % vorgeführten Hunden. 

Folgende Hunde konnten sich als Beste in der Landesgruppe gezüchteten 

Hunde platzieren: 

 

GH-Rüden  
 

Stockhaar 

V 4 Findus vom Modithor    

Züchter und Eigentümer: Edgar Holzmann 

 

Langstockhaar: 

V 2 Pan-Tau vom Modithor –  

Züchter: Edgar Holzmann  

Eigentümer: Jörg Walleck 

 

 

GH-Hündinnen 
 

Stockhaar 

Siegerin: Damina vom Fichtenschlag  

Züchter und Eigentümer: Marco Oßmann 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Langstockhaar: 

Siegerin: Tinta vom Fichtenschlag  

Züchter: Marco Oßmann  

Eigentümer: Dominik Vetter 
 

 

JH-Rüden: 
 

Stockhaar: 

SG 3 Kid von der Piste Trophe  

Züchter: Erich Bösl  

Eigentümer: Jürgen Zöller 
 

Langstockhaar: 

Sieger: Paymen vom Silvalacus  

Züchter: Peter Seewald  

Eigentümer: Alexandra Engl 
 

 

JH-Hündin: 
 

Stockhaar: 

SG 4 Pippa vom Gebenbacher Land  

Züchter und Eigentümer: Arthur Pierchalla 
 

Langstockhaar: 

SG 2 Mia vom Silvalacus  

Züchter Peter Seewald  

Eigentümer:  Claudia Seewald und Abdel Meguid Mohamed 
 

 

Jgd.-Hündinnen: 
 

Stockhaar 

SG 7 Sierra vom Silvalacus  

Züchter: Peter Seewald  

Eigentümer: Peter Seewald und Bickel Walter 



Seite | 17  
 

DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Langstockhaar: 

Siegerin: Hella vom Modithor  

Züchter: Edgar Holzmann  

Eigentümer: Ursula Jacobi  
 

 

Nachwuchs-Hündinnen: 
 

Stockhaar: 

VV 7 Enna von der roten Matter 

Züchter und Eigentümer: Kurt Röhner 

 

 

Erich Bösl 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SG 1 JHKLH Destiny vom Aurelisbrandt     Siegerin GHKLH Damina vom Fichtenschlag
       mit dem Richter Friedrich Gerstenberg   
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

LG-Qualifikation zum 7-Länderwettkampf und 

zur FCI- Bundesqualifikation 

 

am 03.04.2016 in der SV OG Langenzenn 

 

 

Bei optimalen Wetterbedingungen für Hundesport fand an diesem Sonntag die 

erste LG-Qualifikationsprüfung statt. Eine große Anzahl an Zuschauern aus allen 

Teilen der Landesgruppe verfolgten die Vorführungen an diesem Tag mit 

Interesse. Von den gemeldeten 22 Teams nahmen letztendlich 20 Hundeführer 

an dem Wettkampf teil. 

 

Das Gelände der OG Langenzenn bot gute Bedingungen für diese 

Veranstaltung. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Als Fährtengelände stand Wiese im Wiesengrund in Langenzenn  zur Verfügung 

und so waren für alle Teilnehmer gleiche Bedingungen gegeben. 

 

Nach Einteilung von Fährtenbeauftragten Peter Dittmeier legten Hans 

Summerer, Bernd Enzenberger und Alfred Nagengast Fährten, die der PO 

entsprachen. 

 

Herzlichen Dank für diese sicheren Arbeiten! 

 

Inge Balonier, die Richterin in Abteilung A, konnte bei vielen Teilnehmern die 

Arbeiten mit hohen Ergebnissen belohnen. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 
 

Die Unterordnung beurteilte Ralf Hoffmann, der in diesem Jahr auch die 

Unterordnung an der Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft bewerten 

wird. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 
 

Den Schutzdienst beurteilte Gerd Beck. 
 
Ihm zur Seite standen in Abteilung C die Schutzdiensthelfer Michael Müller und 
Sven Kessel. Beide arbeiteten die Hunde sportlich und fair mit der nötigen 
Belastung absolut gleichmäßig. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Die Mitglieder der OG Langenzenn hatten alle Hände voll zu tun. Für das 

leibliche Wohl war bestens gesorgt und die Mitglieder der OG machten sich 

noch die Mühe zur Vorbereitung von vegetarisch/veganen Köstlichkeiten.  

Noch einmal vielen Dank an die OG Langenzenn für die Ausrichtung dieser 

Landesgruppenveranstaltung, bei der sich alle wohl fühlen konnten! 

 

Sieger dieser Veranstaltung wurde Alfred Koll mit Fenris. Den zweiten Platz 

erreichte Christof Metz mit Ohdy vom Schmausenbuck. 
 

Beide Teams vertreten unsere Landesgruppe bei der FCI Bundesqualifikation 

am 04./05. Juni 2016 in Balingen. Drittplatzierter wurde Michael Fietz mit Parak 

vom Salztalblick. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Das Drittplatzierte Team wird zusammen mit den folgenden Plätzen 4 mit 

Sabine Schreiber und Connor Ge`Cloud von der schwarzen Irma, Platz 5 mit 

Marcus Kühn und Frikko vom Eichbaum, Platz 6  mit Thomas Freiberger und 

Massimo vom Wegborn, Platz 7 mit Edmund Haas und Basko von der 

HAUGSHÖHE und Platz 8 mit Nadine Bail und Akki vom Rabenhorst unsere 

Landesgruppe beim 7-Länderwettkampf in Frauenfeld/Schweiz am 16./17. April 

2016 vertreten. 

 
 

 

 

Die Sponsoren der Landesgruppe, die Firmen Maczuck, Happy Dog und WT 

Metall waren ebenfalls mit ihren Angeboten vor Ort. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

 

Danke auch an die zahlreich erschienen Zuschauer. 

Ich bedanke mich bei allen Hundeführern, dass Sie an diesem Wettkampf als 

Team teilgenommen und sich dem Wettbewerb gestellt haben. Für diejenigen, 

die Ihr Ziel aus Gründen auch immer nicht erreicht haben, steht immer noch 

der Weg zur BSP über die Landesgruppenausscheidung in Schwabach am 

20./21.08 2016 offen. 

 

Den weiterqualifizierten Teams wünsche ich beim 7 – Länderwettkampf in 

Frauenfeld/Schweiz bzw. auf der FCI – Bundesqualifikation in Balingen viel 

Glück und Erfolg. 

 

Egon Gutknecht 

1. Ausbildungswart 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Bericht Inge Balonier 
 

Die Veranstaltung wurde von der OG Langenzenn hervorragend ausgerichtet 

und problemlos durchgeführt. Der Wettergott spielte auch mit, es war schönes, 

trockenes Wetter. 
 

Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass diese Prüfung ein voller Erfolg 

wurde. Danke an die Landesgruppe, dass ich die Fährtenarbeit richten durfte. 
 

Mein Team: 

Fährtenbeauftragter – Peter Dittmeier, Fährtenverantwortlicher - Rudi 

Rabenstein, sowie die Fährtenleger – Alfred Nagengast – Bernd Enzenberger – 

Hans Summerer waren Garant dafür, dass alles reibungslos im Fährtengelände 

verlief, die Fährten fair und gleichmäßig gelegt wurden. 
 

Die Veranstaltung begann um 06.00 Uhr mit der Auslosung. Von 22 gemeldeten 

Teams gingen 20 an den Start. 

Das Fährtengelände war Wiese 10 bis 20 cm hoch. 

Das Fährtenlegen begann um 07.00 Uhr, sodass wir um 08.00 Uhr mit der 

Suche starten konnten. 
 

Die Hundeführerinnen und Hundeführer hatten ihre Hunde sehr gut 

vorbereitet, so konnten folgende Gesamtbewertungen erreicht werden:                    

7 x V; 10 x SG;   2 x G;   1 x B 

Ansatz:                                                                  20 x V 

Gegenstände:                             10 x V;   7 x SG;   2 x B;   1 x M 

Schenkel:                          6 x V;   3 x SG;   8 x G;   3 x B 

Winkel:                           12 x V;   5 x SG;   2 x G;   1 x B 
 

Danke an die Zuschauer für ihr Interesse. 

Besonderen Dank allen Hundeführerinnen und Hundeführer für ihr sportlich, 

faires Verhalten und Vorführen. Glückwunsch an alle. 

Viel Erfolg an die Qualifizierten zum FCI-SV- und 7-Länder-Wettkampf. 
 

Inge Balonier 
Leistungsrichterin LG 14 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Bericht Ralf Hoffmann 
 

Bei der Vorstandschaft der Landesgruppe bedanke ich mich für das Vertrauen 

und die Berufung als Richter in der Abteilung B. 

 

Zu dem möchte ich mich bei der Ortsgruppe Langenzenn, bei allen 

Hundeführer/innen und bei den Zuschauern bedanken, für Ihre sportliche und 

freundliche  Zusammenarbeit. 

 

Den Teams, die sich weiteren Aufgaben nun stellen dürfen, wüsche ich das 

notwendige Glück und den erhofften Erfolg. 

 

Die 20 gestarteten Teilnehmer konnte ich folgt bewerten: 
 

Unterordnung V SG G B M 
      

Freifolgen 1 15 3  1 
      

Sitz aus der Bewegung 5 9 1 1 4 
      

Ablegen mit Herankommen 1 10 7 1 1 
      

Steh aus dem Laufschritt 1 10 5 1 3 
      

Bringen auf ebener Erde 1 8 7 3 1 
      

Bringen über die Hürde 5 1 9 1 4 
      

Bringen über die Kletterwand 7 1 6 3 3 
      

Voraussenden mit Hinlegen 4 4 8 1 3 
      

Ablegen unter Ablenkung 6 8 5  1 

 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Ralf Hoffmann 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Bericht Gerd Beck 

 

Bei der obengenannten Veranstaltung wurde mir, durch die Vorstandschaft der 

LG Bayern-Nord, die Aufgabe übertragen die Abteilung C (Schutzdienst) zu 

bewerten. 

 

Hierbei wurde ich, durch die erfahrenen Lehrhelfer Michael Müller und Sven 

Kessel, unterstützt. Beiden nochmals Dankeschön für ihre exzellente 

Helfertätigkeit und die hervorragende Zusammenarbeit! 

 

Der Übungsplatz der OG Langenzenn stand als Austragungsort zur Verfügung 

und bot für die Teilnehmer sehr gute Bedingungen. Durch die veranstaltende 

Ortsgruppe wurde die LG-Testprüfung 2016 bestens vorbereitet und routiniert 

durchgeführt. 

 

Die angetretenen 20 Teilnehmer konnten 1 Vorzüglich, 8 Sehr Gut, 7 Gut,  3 

Befriedigend und 1 Mangelhaft erreichen. Der erreichte Punktedurchschnitt 

beträgt 84,8 Punkte (eine Aufschlüsselung der Prädikate in den Einzelübungen 

habe ich in Tabellenform meinem Bericht angegliedert).  

 

Erfreulich war für mich insbesondere auch, dass ich weder einen Schutzdienst 

wegen mangelnder Triebveranlagung, Selbstsicherheit und Belastbarkeit 

abbrechen, noch eine Disqualifikation aussprechen musste. Wir sahen hier im 

Wesentlichen Hunde, die den Anforderungen und Belastungen einer solchen 

Veranstaltung gewachsen waren, und die auch überwiegend eine 

entsprechende Führigkeit zeigen konnten.  

 

Mein Dank gilt allen Hundeführern für ihre Fairness und ihre sportliche 

Vorführweise! 
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Den Teams, die sich zum 7–Länderwettkampf in Frauenfeld/Schweiz und zur 

FCI–Bundesqualifikation in Balingen qualifizieren konnten, wünsche ich 

Fingerspitzengefühl für die Prüfungsvorbereitung, das notwendige Glück und 

maximalen Erfolg.  

 

Gerd Beck 

 
 

 

  

 
Gesamt Rev St/V Flu Abw I Rü T Überf A B Abw II 

V 1 7 1 2 2 4 4 4 3 

SG 8 4 5 6 8 7 5 9 6 

G 7 7 9 8 5 6 5 2 7 

B 3 2 3 3 4 1 4 3 2 

M 1 0 2 1 1 2 2 2 2 
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Kurzbericht zum 7-Länderwettkampf 2016 

 

Vom 15. bis 17. April 2016 fand ein harmonischer und familiärer                          

7-Länderwettkampf, leider bei anhaltendem regnerischem Wetter auf dem 

schönen Allmendgelände in Frauenfeld/ Schweiz statt. Ein Lob an allen 

eingesetzten Leistungsrichtern, Schutzdiensthelfer, Fährtenleger und dem 

Ausrichter mit seinem Team. 

 

 

Unser Team:  
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konnte folgende Ergebnisse erzielen: 

 

Platz Hundeführer Hund A B C Gesamt 

10 Schreiber Sabine Connor Ge`Cloed v.d. schw. Irma 84 93 91 268 

31 Bail Nadine Akki vom Rabenhorst 84 75 84 243 

32 Fietz Michael Parak v.Salztalblick 71 88 82 241 

34 Scheffler Stefan Elektra v. Tjärnshaget 65 78 87 230 

38 Freiberger Thomas Massimo vom Wegborn 88 89 0 177 

              

  Haas Edmund Basko v.d.Haugshöhe       disc. 

        

In der Mannschaftswertung belegte unsere Landesgruppe mit einer 

Gesamtpunktzahl von 982Punkten den siebten Platz. 

 

Wir gratulieren nochmals unseren Startern recht herzlich und bedanken uns bei 

ihnen für die Teilnahme.  

Die Hundeführerin Sabine Schreiber aus der OG Neudrossenfeld qualifizierte 

sich für die diesjährige Bundessiegerprüfung in Oberhausen. 

 

Ebenso ein Dankeschön an Marco Greim für seine tatkräftige Unterstützung.  

 

Egon Gutknecht 

1. LG AW LG Bayern-Nord  
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Kurzbericht zur Bundes FCI Qualifikation 2016 

 

Die diesjährige Bundes FCI fand vom 02. - 05.06. in Balingen in der LG 

Württemberg statt. 

 

Eines gleich vorweg, bis auf leichte Einschränkungen beim Wetter war dies eine 

mehr als gelungene Veranstaltung! 

Einen würdigen Rahmen für Abt. B und C bildete das Austadion mit seiner 

nagelneuen Tribüne. Diese hätte zwar noch etwas besser mit Zuschauern 

gefüllt sein können, aufgrund des bereits vorhergesagten sehr wechselhaften 

Wetters war der Zuspruch aber in Ordnung. 

 

Als Starter für unsere Landesgruppe hatten sich bei der Testprüfung in 

Langenzenn Alfred Koll mit seinem Fenris und Christof Metz mit seinem Ohdy 

vom Schmausenbuck qualifiziert. 

 

Die Auslosung am Freitagabend brachte genau gegensätzliche Startzeiten. 

 

Als erster griff Alfred mit seinem Fenris am Samstag um 07.45 Uhr ins 

Geschehen ein. 

 

Unter den Augen des LR Adolf Glaser (LG Bayern-Nord) zeigten die beiden eine 

freudige und harmonische Unterordnung die mit 93 Punkten belohnt wurde. 

Nach kurzer Erholungspause ging es dann um 09.30 Uhr bereits mit dem 

Schutzdienst weiter. 
 

Bewertet wurde dieser von LR Udo Wolters (LG Westfalen) und figuriert von 

Yener Yüksel im Teil 1 und Frank Eisele im Teil 2. 
 

Nach einigen Problemen beim Revieren zeigte Fenris eine kampf- und 

triebstarke Arbeit und erarbeitete sich damit 90 Punkte. 
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Zeitgleich stellte sich Christof mit seinem Ohdy der Beurteilung von LR Astrid 

Gätje (LG Hamburg/Schleswig Holstein) in der Fährtenarbeit. 

Gesucht wurde auf fast kniehohen Blumenwiesen die allen einheitliche 

Bedingungen boten. 

 

Die Fährten waren tadellos gelegt und stellten nur mäßig hohe Ansprüche. 

 

Einige erfahrene Hunde, darunter auch Christof´s Ohdy, nahmen dies jedoch 

zum Anlass, nicht die nötige Intensität zu zeigen. Zudem wurde der letzte 

Gegenstand nicht korrekt bis zur Beendigung der Arbeit verwiesen. Unterm 

Strich ein gute Arbeit mit 87 Punkten. 

 

87 Punkte erarbeiteten sich die beiden auch am nächsten Tag in der 

Unterordnung. Ohdy zeigte zunächst eine schöne Arbeit, aufgrund sehr 

schwüler Bedingungen nach einem Regenschauer ging ihm aber gegen Ende hin 

etwas die Luft aus. 

Im Schutzdienst lief wieder besser. Nach größeren Einschränkungen beim 

Revieren und kleineren Einschränkungen beim Verbellen gefiel dem LR der 

wuchtige Schutzdienst sehr gut und er vergab 91 Punkte. 

 

Wiederum zeitgleich waren Fenris und Alfred auf der Blumenwiese in der Abt. 

A aktiv. 

Für eine tolle Arbeit mit minimalen Einschränkungen verdienten sich die beiden 

97 Punkte. 

 

Im Endergebnis bedeutete dies den 19. Platz mit 280 Punkten für Alfred Koll 

mit Fenris und den 35. Platz mit 265 Punkten für Christof Metz mit seinem 

Ohdy vom Schmausenbuck. 

 

Herzlichen Glückwunsch dazu. 
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Im Namen der Hundeführer bedankt sich der Autor noch beim 

Mannschaftsführer Egon Gutknecht, der allzeit helfend bereit stand und bei 

den mitgereisten Schlachtenbummlern Monika Gutknecht, Corina Groß, Niklas 

Metz, Marcus Kühn und Mathias Reinhard. 

 

Mit hundesportlichem Gruß 

Christof Metz 
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Vorabinformation der überregionalen Veranstaltungen 

 

20.08.2016 

bis 

21.08.2016  

LGA in Schwabach  

 

A: Horst Kaim, B: Egon 

Gutknecht, C: Gerd Beck, 

Fährtenbeauftragter Peter 

Dittmeier. Helfer Teil 1: 

Marco Greim, Helfer Teil 2: 

Arthur Pierchalla, 

16.09.2016 

bis 

18.09.2016  

Bundessiegerprüfung 

BSP in Oberhausen 

 
 

05.10.2016 

bis 

09.10.2016  

WUSV Weltmeisterschaft in 

Meppen  

 
 

15.10.2016 

bis 

16.10.2016  

LG FH in Saltendorf 

FH 1: Egon Gutknecht, 

Fährtenbeauftragter: Max 

Seidl, FH 2: Horst Kaim, 

Fährtenbeauftragter 

Bernhard Babl 

13.11.2016 
Bayerische FH Straubing 

(LG15) 
Horst Kaim 

 

  

http://www.schaeferhunde.de/wusv-wm/
http://www.schaeferhunde.de/wusv-wm/
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Liebe Freunde des Deutschen Schäferhundes,  

traditionell fand in Wachenroth auch dieses Jahr wieder ein Grundseminar für 

Übungsleiterlizenzen statt.  

 

Die Resonanz war auch im Jahr 2016 wieder hervorragend!  

 

Insgesamt waren 44 Teilnehmer, die 54 Lizenzen absolvierten, anwesend und 

lauschten den Vorträgen der Referenten.   

Die Referenten waren neben meiner Wenigkeit unser LG-Vorsitzender Klaus 

Dworschak und Tierarzt Dr. Jürgen Schwarz. Beide brachten den Inhalt ihrer 

Themen kurzweilig und für alle gut verständlich rüber. Dafür recht herzlichen 

Dank. 

 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben ihren theoretischen Teil in der 

anschließenden schriftlichen Prüfung bestanden. 

 

Der Fachteil Zucht wird durch unseren LG-Zuchtwart Erich Bösl separat 

abgehalten und geprüft. 

 

Für die Fachteile Sport ist unsere Sportbeauftragte Barbara Florschütz 

zuständig. 

 

Anträge auf Verlängerungen wurden von insgesamt 40 Personen gestellt. Diese 

müssen ebenso wie die Neulinge an einem Praxislehrgang teilnehmen.  

Dieser Praxisteil muss durch Teilnahme an einem der zahlreichen 

Stützpunkttrainings erfüllt werden. Die Teilnehmer haben jedoch die 

Möglichkeit, sich Ort und Datum selbst auszusuchen. 

 

An dieser Stelle ein besonderer Dank an unsere Lehrhelfer, die sich sehr 

engagiert mit der Ausbildung beschäftigen.  
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Nach Vorlage der erforderlichen Nachweise konnte bereits ein Großteil der 

Lizenzen bei der HG beantragt und den erfolgreichen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern zugesandt werden. 

 

Ich wünsche allen Hundeführern und Amtsträgern für die anstehende Saison 

viel Spaß und hoffe dass sich ihre persönlichen Vorstellungen und Erwartungen 

erfüllen mögen. 

 

Euer  

Horst Kaim 

 

 

 

Ein Teil unserer neuen "Übungsleiter" 
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Neue Richteranwärterin HGH 

 

Kerstin Smietana wurde als Richteranwärterin für HGH 

zugelassen.  

Es freut mich sehr, dass Kerstin sich dieser Aufgabe 

stellt. Ich wünsche ihr viel Spaß und ein glückliches 

Händchen bei der Beurteilung der Vierbeiner. 

 

 

 

V O R A N Z E I G E  

 

LG Hüten 2017 - LG Bayern-Nord 

Wo?   SV OG Obernau und Umgebung 

Wann? 12. / 13. August 2017 
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 

Liebe Ortsgruppen, liebe Sportfreunde, 
 

Die von einigen Ortsgruppen dringend gewünschte und im SV massiv 

eingeforderte Erweiterung des Angebotes an Betätigungsfeldern ist durch 

einen einstimmigen Beschluss der Bundesversammlung erfolgt. Ab sofort 

gehört Rally Obedience zum Angebot des SV für seine Mitglieder und Gäste. 
 

Bereits im Februar2016 fand in der OG Teublitz die erste Trainerausbildung für 

diesen Bereich statt. Als Referentin fungierte hier VDH-RO-Richterin Angelika 

Just vom DVG. Hierfür ein herzliches Dankeschön! 
 

Die Teilnehmer wurden an zwei Tagen in Theorie und Praxis geschult und 

konnten alle bestehen. Somit ist ein Grundbaustein für die Arbeit in den 

Ortsgruppen gelegt. Anwesend war hier auch unser Bundessportbeauftragter 

Björn Brocker. 
 

Ebenfalls mit großem Erfolg fand in Teublitz ein ausgebuchtes RO-Turnier statt. 

Weitere sind in den OG Rödental-Einberg, Hofstetten und Falkenstein geplant. 

Stefan Pretzl aus der OG Teublitz war hier Organisator und Ansprechpartner. 
 

Die Obedience Fachtagung in der OG Hofstetten wurde von Heike Roidl und 

Monika Gutknecht gemeinsam organisiert und durchgeführt. Hier wurde 

nochmalig die seit 2016 geänderte PO in Theorie und Praxis durchgenommen 

und geschult. Für das gezeigte Engagement herzlichen Dank an die beiden 

Referentinnen und die durchführende OG. 
 

In der Sparte Obedience konnten unsere beiden Richteranwärterinnen Monika 

Gutknecht und Heike Roidl, ihr Richtergrundseminar im SV mit Bravour 

bestehen. Sie befinden sich nun in der Phase der Fachausbildung. 

 

Im Obedience läuft die Prüfungssaison mit guter Beteiligung und guten Erfolgen 

für unsere Starter. Unsere SV Vizemeisterin, Uschi Müller, trat am 24.04. bei 

den Hohenloher Hundefreunden/dhv zur VDH-Deutschen Meisterschaft an.  
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Sie war die einzige SV Starterin. Ihre Golden Retrieverhündin „Jamie All Over 

vom Kloster Banz“ konnte in einigen Übungen glänzen hatte aber leider auch 

einige Ausfälle, so dass am Ende die Punktzahl leider nicht gereicht hat. 

Trotzdem eine absolute Spitzenleistung für dieses Team und seine Trainer! 

 

Die größte Sparte, Agility , ist auch die mit den meisten Problemen. 

Hier zeigten zwar auf der Tagung vom 06.02. einige Ortsgruppen Interesse am 

Stellen einer Regionalligamannschaft/LG-Cup Mannschaft (Amberg, 

Burglengenfeld, Teublitz, Weiden, Hirschaid und Hofstetten). Es konnten sich 

aber trotz Gesprächen und Bemühungen keine drei Austragungsorte für die RL- 

Turniere finden. Weder bei den RL- Teilnehmern, noch sonst. 

Die OG´en Weiden und Parsberg, obwohl sich beide im Aufbau dieser Abteilung 

befinden sagten die Ausrichtung eines RL-Laufes zu und konnten offensichtlich 

auch mit hohen Kosten und Anstrengungen ein Turnier realisieren. Etablierten 

Agi OG´en, bei denen alle Voraussetzungen gegeben wären, war dies nicht 

möglich. 

 

Gründe wurden mir die verschiedensten genannt. Diese waren aber selten 

stichhaltig.  Das “Wollen” war ausschlaggebend. So findet in diesem Jahr dieser 

Wettbewerb leider nicht statt. Wir sollten hier noch einmal über eine 

Regulierungsmöglichkeit in Form von festen Terminen und 

Terminschutzsperren reden. Ansonsten stirbt dieser Wettbewerb in der LG 14 

aus, und damit auch der Unterbau zur Bundesliga. Beides normalerweise in 

anderen LG´en Zugpferde des SV-Agility! 

 

Der Verlauf der Turniersaison ist gemischt. Es gibt Turniere, die ausgebucht, 

voll sind. Diese Ortsgruppen liegen entweder in einem großen Einzugsgebiet, 

sind ideal zu erreichen haben eine größere Gruppe an Mitgliedern die auf 

fremden Turnieren starten, oder verfügen über beste Beziehungen zu 

Nachbarverbänden. Ein oder mehrere dieser Faktoren ist immer dabei! Was 

aber auch dort fehlt, sind die SV Agilityteams aus der eigenen LG.  
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Aus unseren Reihen kommen immer weniger Starter zu SV-Turnieren! Hierfür 

finde ich keine Erklärung. Denn weder Entfernung, Lage, Termindruck, kann in 

solchem Maß dafür ausschlaggebend sein. Auch in den Jahresberichten hatte 

ich keine solch gravierenden Rückgänge, die dies begründen könnten. Die 

meisten kleineren Turniere liegen im Durchschnitt deutlich unter der Grenze 

zur Kostendeckung. Hinzu kommen Investitionen in Geräte und EDV, die immer 

notwendig sind um die Ansprüche der Starter zu befriedigen. Die Finanzierung 

wird zum Drahtseilakt und Risiko, denn dem Aufwand und der Arbeit steht kein 

großer finanzieller Erfolg gegenüber. Mancher Verein überlegt sich dieses 

Risiko einzugehen. 
 

Die Landesgruppenmeisterschaft in meiner eigenen OG am 05.06. ist hierfür 

das beste Beispiel. Von einer Meldezahl kann man beim besten Willen nicht 

sprechen. Ganze 14 Teilnehmer der Landesgruppe, diese aus 6 Ortsgruppen der 

Rest von befreundeten Verbänden und aus anderen LG´en, da am nächsten Tag 

der 2. Bundesliga-Lauf stattfand. 

 

Am Qualifikationslauf zur BSP beteiligten sich 8 Teilnehmer. 

Diese legten mit ihrer Teilnahme laut LG Qualifikationsmodus den Grundstein 

für ihren Start  

 



Seite | 44  
 

DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 

Den Lauf konnte Birgit Pretzl mit ihrer Sally unangefochten gewinnen und 

erhielt dafür einen Ehrenpokal. 

 

Bis zum 01.08. läuft die Möglichkeit zum Einbringen der Punkte in die 

Qualifikationsrangliste. 

 

 

Der Richter Frank Heldt stellte durchaus 

lösbare Aufgaben, die einige 

Schwierigkeiten im Detail, einer 

Meisterschaft angemessen, enthielten. Der 

Fa. Winterling Danke für den Besuch und 

die Unterstützung mit Geräten. 

 

Der Wanderpokal der Landesgruppe ging in 

diesem Jahr an Rudi Schöpf aus Rödental-

Einberg für die beste und einzige 

Kombinationswertung mit doppelter 

Platzierung.  
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Bester Deutscher 

Schäferhund des 

Turniers wurde Zoey 

mit seinem Führer 

Alexander Beer – 

den Pokal für den 

besten anders-

rassigen Hund 

erhielt Carmen 

Farrenkopf mit Lia. 
 

 

Bundesliga Süd 2. Lauf 05.06.2016 in Coburg Tagesliste: 

1. Platz Sennfeld 1 594 

2. Platz Sennfeld 2 585 

3. Platz Steinheim 577 

4. Platz Ketsch 1 576 

5. Platz Bietigheim- Bissingen 1 573 

6. Platz Bretten- Rinklingen 1 570 

7. Platz Heilbronn 1 567 

8. Platz Bietigheim- Bissingen 2 551 

9. Platz Bretten- Rinklingen 2 543 

10. Platz Heilbronn 2 535 

11. Platz Coburg 490 

12. Platz Ketsch 2 486 

13. Platz Untergruppenbach 478 

14. Platz Teublitz 463 
 

Über den 2. BL-Lauf erfolgt ein ausführlicher Bericht demnächst im SV Heft. Das 

war´s aus der Abteilung Sport. 
 

vlG, Spass und Erfolg in der laufenden Saison 

Barbara Florschütz 
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Landesgruppen-Leitfaden 

 

Liebe Sportfreunde da ich schon ein paar Nachfragen bezüglich des LG-

Leitfadens hatte, möchte ich Sie alle auf den aktuellen Stand bringen. 

Den LG-Leitfaden wird es in der aktuellen Form nicht mehr geben. Die 

Landesgruppenvorstandschaft ist gerade am über- bzw. bearbeiten des LG-

Leitfadens. Wenn die Überarbeitung abgeschlossen ist, werden Sie von mir 

informiert. 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

Sascha Wittmann 

LG-Schriftwart 
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Liebe Jugendliche und Junioren, 

liebe Jugendwartinnen, Jugendwarte und Eltern,  

liebe Leserinnen und Leser des LG-Reports, 

 

während im Bereich der Erwachsenen die "Großveranstaltungen" auf 

Landesgruppen- und Bundesebene noch bevorstehen, haben unsere 

Jugendlichen und Junioren sich bereits auf der LG-Jugend und 

Juniorenmeisterschaft am 23. und 24.04. 2016 in der OG Noris, Nürnberg sowie 

auf der Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft des SV am 

Pfingstwochenende (14.-16.05.2016) in Phillipsthal (LG Hessen – Nord) 

hervorragend präsentiert und sehr respektable Ergebnisse erzielen können. 

 

Begonnen haben wir das Jahr 2016 im Jugend- und Juniorenbereich unserer 

Landesgruppe mit der Jugendwartetagung am 21.02.2016 bei der OG 

Schwabach. Ein herzlicher Dank an die OG Schwabach mit ihrem Vorsitzenden 

Robert Burkl, dass wir auch 2016 „traditionsgemäß“ die Jugendwarttagung dort 

abhalten durften. 

Besonders gefreut habe ich mich, dass über 60 OG-Jugendwarte, Jugendliche 

und Junioren unserer LG sowie viele interessierte Mitglieder aus den 

Ortsgruppen zu dieser Veranstaltung nach Schwabach gekommen sind, und 

auch unser LG-Vorsitzender Klaus Dworschak sowie LG-Ausbildungswart Egon 

Gutknecht hier anwesend waren. 

Neben den üblichen Regularien und dem Rückblick auf das Sportjahr 2015 

haben wir anlässlich der Tagung intensiv darüber diskutiert, ob wir die frühere 

Tradition eines LG-Jugendzeltlagers wieder aufleben lassen wollen. Die breite 

Mehrheit hat sich dafür ausgesprochen, wieder ein Zeltlager zu veranstalten, 

um den Jugendlichen und Junioren die Möglichkeit zu geben, sich gegenseitig 

kennenzulernen und Kontakte zu knüpfen.  
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Als thematische Schwerpunkte für den Ausbildungsbereich haben sich 

Grundlagenarbeit in den Bereichen Unterordnung und Schutzdienst / 

Helferausbildung sowie die Rettungshundearbeit im SV in der angeregten 

Diskussion herauskristallisiert. 

Dankenswerter Weise hat die Ortsgruppe Uffenheim sich bereit erklärt, das LG-

Jugendzeltlager 2016 auszurichten und hierfür Referenten gefunden, die sich 

gerne für unsere Jugend einbringen. Für den Bereich Schutzdienst / 

Helferausbildung hat unser LG-Lehrhelfer Alexander Herberich, selbst bereits 

seit Jugendzeiten Hundeführer unserer LG und erfahrender Lehrhelfer, als 

Referent zugesagt, die Rettungshundearbeit wird u. a. von einer Hundeführerin 

der OG Uffenheim, die neben der Rettungshundearbeit im SV diese auch aktiv 

in einer Rettungshundestaffel des Bayerischen Roten Kreuzes betreibt, betreut 

werden, für den Bereich Unterordnung steht ein junges Ausbilderteam der OG 

Uffenheim bereit, das ebenfalls bereits unserer LG-Jugend angehört hat jedoch 

dieser inzwischen leider „entwachsen“ ist. 

Neben der Arbeit mit den Hunden sollen natürlich das gegenseitige 

Kennenlernen und gemeinsame Unternehmungen nicht zu kurz kommen. Als 

besonderes „Highlight“ hat die OG für das Jugendzeltlager ein Fotoshooting für 

die Jugendlichen mit ihren Hunden arrangiert! 

Das LG-Jugend- und Juniorenzeltlager findet vom 22.07.2016 – 24.07.2016 auf 

dem Vereinsgelände der OG Uffenheim statt. 

Leider sind die Anmeldezahlen, obwohl bereits vor einiger Zeit alle Ortsgruppen 

über den E-Mailverteiler nochmals die Einladung zugesandt bekommen haben, 

bis jetzt eher dürftig. 

Ich würde es sehr bedauern, wenn wir das Zeltlager mangels Anmeldungen 

nicht durchführen können. Selbstverständlich sind die Ausschreibung und der 

Meldeschein auch auf der LG-Homepage eingestellt.  
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Rückblick auf die Jugend- und Juniorenveranstaltungen 2016 

 

Die Jugend- und Juniorenmeisterschaft der Landesgruppe Bayern-Nord wurde 

2016 in der OG Noris, Nürnberg ausgetragen, die sich anlässlich ihres 110-

jährigen Jubiläums um die Ausrichtung dieser Jugendveranstaltung beworben 

hatte. Die Ortsgruppe Noris ist mit ihrem „stolzen Alter“ die älteste Ortsgruppe 

der LG Bayern-Nord, die zweitälteste in Bayern und zählt zu den ältesten 

Ortsgruppen im gesamten SV – herzlichen Glückwunsch! 

Beim gesamten Team der OG Noris, Nürnberg um den OG-Vorsitzenden Peter 

Schmitt sowie Prüfungsleiterin Heidi Artmann, Schauleiterin Jane Maas sowie 

Rita Böhm, die für die Meldestelle und das Prüfungsbüro verantwortlich 

gezeichnet hat, möchte sehr herzlich bedanken. Die Veranstaltung war bestens 

organisiert und hervorragend vorbereitet und wurde von der OG Noris, 

Nürnberg mit sehr großem Engagement durchgeführt! HERZLICHEN DANK an 

das gesamte Team für Euern tollen Einsatz für die Jugend! 

 

Der Samstag stand im Zeichen der Leistung. Insgesamt gingen hier fünf 

Hundeführerinnen an den Start und stellten sich der Beurteilung durch die 

amtierende Leistungsrichterin Inge Balonier, bei der ich mich an dieser Stelle 

nochmals sehr herzlich für ihre absolut faire Richtweise im Sinne unserer 

Jugendlichen und Junioren bedanken möchte.  

Weiterhin gilt mein Dank unserem Ehrenrichter Peter Dittmeier für seinen 

Einsatz als Fährtenleger im IPO- und FH-Bereich sowie den beiden eingesetzten 

Schutzdiensthelfern – unseren LG-Lehrhelfern Marco Greim und Florian Müller 

– für deren sportlich-faire, gleichmäßige Arbeit. Sie alle haben stets absolut fair 

und zum Wohl der Hundeführerinnen und Hunde gearbeitet. 
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Den Tagessieg im IPO Bereich – und damit den Titel der nordbayerischen 

Juniorenmeisterin IPO – sicherte sich Ann-Kathrin Zuber mit Eyk vom 

Stockstädter Zollhaus in der Prüfungsstufe IPO 3 mit 260 Punkten und der 

Gesamtnote "gut".  
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Der Titel der nordbayerischen Jugendmeisterin IPO ging an Lara Schickling mit 

Elfi von der Rappacher Höhe in IPO 1 mit 259 und ebenfalls der Bewertung 

„gut“. 

 

 

Die Ergebnisse des Leistungsbereichs im Überblick: 

 

Hundeführer Hund Stufe A B C Gesamt 

Schickling, Lara Elfi von der Rappacher 
Höhe 

IPO 1 95 84 80 259 

Zuber, Ann-
Kathrin 

Eyk vom Stockstädter 
Zollhaus 

IPO 3 80 92 88 260 

Rauscher, Lea Bailey vom Sulzachgrund IPO 3 99 81 Dis. - 
Stammler, Laura Valco vom Spülsee FH 1 76 - - 76 
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Zur DJJM in Philippsthal hatten sich somit folgende Teilnehmerinnen 

qualifiziert: 

 

Lara Schickling mit Elfi von der Rappacher Höhe  IPO 1 

Ann-Kathrin Zuber mit Eyk vom Stockstädter Zollhaus IPO 3 

 

Damit konnten wir unser Kontingent von drei Startern leider nicht ausschöpfen, 

so dass eine Platzierung in der Mannschaftswertung bei der DJJM 

ausgeschlossen war.  

Es wäre sehr wichtig, dass die Meldezahlen bei der LGJJ in den nächsten Jahren 

wieder steigen, denn hier ist dringender Handlungsbedarf geboten. Ich würde 

es sehr bedauern, wenn auch in unserer Landesgruppe – wie es in anderen 

Landesgruppen des SV bereits der Fall ist – diese Jugendveranstaltung nicht 

mehr als eigenständige Veranstaltung abgewickelt werden kann, sondern an 

eine der andern überregionalen Veranstaltungen der Landesgruppe  

„angegliedert“ werden muss. 
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Die Sparte Agility musste in diesem Jahr leider mangels ausreichender 

Meldezahlen in diesem Bereich entfallen. Zum Meldeschluss der Veranstaltung 

lagen uns drei Anmeldungen im Agilitybereich vor. Gerade diese Sparte stellt 

Ortsgruppen, die selbst im Alltagsbetrieb kein Agility betreiben, vor einen 

erheblichen organisatorischen Aufwand und ist insofern zwingend von 

ausreichenden Meldezahlen abhängig was die Durchführung anbelangt.  

Die geringe Meldezahl scheint jedoch in dieser Sparte kein ausschließliches 

Problem unserer Landesgruppe gewesen zu sein – auch in der LG Bayern-Süd 

musste der Agility-Wettstreit an der LGJJ entfallen, da nur eine Meldung 

vorgelegen hatte. 

 

Nachdem für den Bereich Agility – im Gegensatz zum Leistungsbereich – nicht 

zwingend eine Qualifikation erbracht werden muss, um einen Starter zur 

Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft zu melden, haben ich vom 

Vorschlagsrecht des LG-Jugendwarts Gebrauch gemacht und Julia Kraus (die 

einzige Starterin, die sich mit einem DSH zur LGJJ in der Sparte Agility gemeldet 

hatte) direkt zur DJJM in Phillipsthal gemeldet. 

 

Am Sonntag fand die LG-Jugendschau statt. Amtierender Zuchtrichter für alle 

Klassen war unser stellvertretender LG-Vorsitzender Marco Oßmann. Auch bei 

ihm darf ich mich an dieser Stelle sehr herzlich für sein absolut faires Richten 

und den tollen Umgang mit unseren jugendlichen Hundeführern bedanken. Der 

Hundeführer-Nachwuchs hat auch auf dieser Zuchtveranstaltung sein Können 

unter Beweis gestellt, sportlich-fair vorgeführt und tolle Ergebnisse erzielt!  

Die Meldezahl war in diesem Jahr mit 33 gemeldeten Hunden deutlich hinter 

den Meldezahlen des Vorjahres (60 gemeldete Hunde) zurück geblieben. Dass 

letztlich jedoch 28 der 33 gemeldeten Hunde tatsächlich vorgeführt wurden, 

stellt im Vergleich zum Vorjahr eine deutlich bessere Bilanz dar, als nur 39 von 

60 gemeldeten Hunden tatsächlich im Ring vorgestellt wurden. 
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Ein kleiner Wermutstropfen war für mich jedoch die geringe Besucherzahl bei 

der Veranstaltung. Unsere Jugend hätte sicherlich verdient, dass man ihnen die 

nötige Aufmerksamkeit bei „ihrer“ Veranstaltung schenkt. Hier besteht 

offenbar noch starker Nachholbedarf, um wieder an frühere Zeiten anknüpfen 

zu können, in denen die Jugend- und Juniorenmeisterschaft als eine 

gleichwertige Landesgruppenveranstaltung wahrgenommen wurde. Vielleicht 

war es den widrigen Wetterumständen zuzuschreiben…!  

Allen Zuschauern, die dennoch den Weg nach Nürnberg gefunden haben, 

nochmals herzlicher Dank an dieser Stelle für die Unterstützung der 

Jugendlichen! 
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Die Ergebnisse der LG – Jugendschau 2016 im Überblick: 

 

Hundeführer Hund Klasse Bew. 

Kistler, David Cronos del Seprio GHK-R V 1 

Russ, Christian Milow vom Himmeltal GHK-R V 2 

Holzmann, Anna-Lena Findus von Modithor GHK-R V 3 

Wunschel, Stefanie Nero vom Gebenbacher Land GHK-R V 4 

    

Holzmann, Anna-Lena Pan-Tau von Modithor L-GHK-R V 1 

Schneider, Marc Carlos von der Wagnerzunft L-GHK-R V 2 

    

Holzmann, Anna-Lena Donna von Modithor GHK-H V 1 

Leichmann, Sabrina Lena vom Lastal GHK-H V 2  

Wunschel, Stefanie Jana vom Gebenbacher Land GHK-H V 3 

Störzer, Lina Donkia vom Wolfsbruch GHK-H V 4 

Sauerwein, Monja Ilaya vom Höchstadter Wappen GHK-H V 5 

Schneider, Marc Sunshine vom kleinen Hölzchen GHK-H V 6 

Horn, Niklas Raica vom Markt Wernberg GHK-H V 7 

    

Kistler, David Xaros d‘ Ulmental JHK-R SG 1 

Schneider, Marc Lenny vom Messina JHK-R SG 2 

Zöller, Mareike Kid von der Piste Trophe JHK-R SG 3 

    

Leichmann, Sabrina Quinn vom Lastal JK-R SG 1 

Störzer, Lina Husain von Bad Boll JK-R SG 2 

    

Russ, Christian Pina vom Himmeltal JK-H SG 1 

Schneider, Marc Ofira vom Schwedenring JK-H SG 2 

Wunschel, Stefanie Pippa vom Gebenbacher Land JK-H SG 3 

Kühnl, Franziska Delia vom Gleisenauer Schloß JK-H SG 4 

    

Sauerwein, Monja Kongo Gim L-JK-R SG 1 

Bald, Tobias Peyman von Silvalacus L-JK-R SG 2 

    

Sauerwein, Monja Only von Silvalacus L-JK-H SG 1 

    

Leichmann, Sabrina Rihanna von der Piste Trophe NWK(9-
12)H 

VV 1 

    

Russ, Christian Kira vom Himmeltal VetK-H Platz 1 

Schneider, Marc Paris von Pritoria VetK-H Platz 2 
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An dieser Stelle darf ich mich sehr herzlich bei allen Hundeführern, Besitzern, 

Haltern, Züchtern und Ausstellern bedanken, die unseren Jugendlichen einen 

Hund zur Verfügung gestellt haben, um diesen bei einer Jugendveranstaltung 

vorzustellen und bei allen Jugend-, Ausbildungs- und Zuchtwarten, die unsere 

Jugendlichen in den Ortsgruppen bei der Vorbereitung der Hunde 

unterstützen!  

 

Allen Jugendlichen und Junioren nochmals herzlichen Glückwunsch 

zu den erreichten Platzierungen! 

 

Am Pfingstwochenende fand die Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft 

des SV in Zucht, Leistung und Agility in Philippsthal (LG Hessen-Nord) statt, bei 

der ich als LG-Jugendwart als Mannschaftsführer unsere Mannschaft anführen 

durfte. Die ausrichtende Landesgruppe Hessen-Nord mit dem Team um LG-

Jugendwartin Susanne Heckroth hat es in vorbildlicher Weise geschafft, diesem 

sportlichen Höhepunkt der SV Jugend- und Juniorenveranstaltungen einen 

würdigen Rahmen zu geben.  

Die Veranstaltung war in allen Bereichen hervorragend organisiert und der 

vorgegebene Zeitplan für den Wettkampf wurde (trotz einiger 

Wetterkapriolen) hervorragend eingehalten.  

Die eingesetzten Richter zeigten über die gesamte Veranstaltung eine der 

Veranstaltung angemessene, jederzeit faire Richtweise.  

An dieser Stelle auch nochmals herzlichen Glückwunsch an meinen  

Amtsvorgänger, Ralf Hoffmann, der vom SV-Vorstand als amtierender Richter 

in Abt. B für die DJJM 2016 berufen wurde und hier eine absolut gleichmäßige 

Richterleistung mit viel Fingerspitzengefühl für die Jugend des SV dargeboten 

hat.  
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Unsere Landesgruppe  wurde im Leistungsbereich von Ann-Kathrin Zuber mit 

Eyk vom Stockstädter Zollhaus in der Prüfungsstufe IPO 3 (Junioren) und Lara 

Schickling mit Elfi von der Rappacher Höhe in der Stufe IPO 1 (Jugend) 

vertreten.  

 

Ann-Kathrin und Eyk hatten leider Pech im Schutzdienst. Das Team wurde in 

Abteilung C leider disqualifiziert, da der Rüde während der Streife nach dem 

Helfer neben dem Hundeführer die Grundstellung eingenommen hatte, was 

zum Abbruch des Schutzdienstes führen musste.  

 

Deutlich besser lief es jedoch für Lara mit Elfi, die erstmalig auf einer größeren, 

überregionalen Veranstaltung an den Start gingen und eine souveräne Arbeit 

zeigten. Sie konnten ihr Ergebnis der LGJJ noch steigern und schafften mit 93 / 

85 / 90 = 268 Punkten und der Wertnote „gut“ den Sprung auf das 

Siegerpodest als Drittplatzierte in der Stufe IPO 1 Jugend. Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

Pech hatte leider auch unsere Agility-Starterin Julia Kraus. Die von ihr geführte 

Hündin hatte sich einige Tage vor der DJJM eine Zerrung zugezogen und konnte 

deshalb nicht starten, weshalb Julia leider ihre Meldung zurückziehen musste.  

 

Auch im Bereich der Zuchtschau war die LG erfolgreich vertreten. Marc 

Schneider schaffte in der Langstockhaar Gebrauchshundklasse Rüden mit 

Carlos von der Wagnerzunft den Sprung auf das Siegerpodest! Herzlichen 

Glückwunsch zum dritten Platz!  
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Hundeführer Hund Klasse Bew. 

Ernst, Josephine Yack von Del Nando GHK-R V 13 
    

Schneider, Marc Carlos von der Wagnerzunft L-GHK-R V 3 

    
Wunschel, Stefanie Cibaly von der Piste Trophe GHK-H V 13 

 

Ich möchte es an dieser Stelle auch nicht versäumen, mich bei den mitgereisten 

Zuschauern zu bedanken! Besonders habe ich mich darüber gefreut, dass auch 

unsere Starterin der LGJJ, die den Sprung zur DJJM in diesem Jahr leider nicht 

geschafft hat, Lea Rauscher, einen Tag in Philippsthal vorbei geschaut hat.  
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Insgesamt waren in diesem Jahr bereits wieder mehr „Schlachtenbummler“ aus 

der LG Bayern-Nord auf der DJJM vertreten, dennoch haben wir hier noch 

deutliches Potential uns dahingehend zu verbessern, wieder als eine 

Mannschaft der LG wahrgenommen zu werden und auch bei den 

„Begleitveranstaltungen“ im Rahmenprogramm der DJJM (Begrüßungsabend, 

Discoabend) geschlossener aufzutreten, wie dies früher stets der Fall war. 

 

      

Bevorstehende Veranstaltungen: 

 

Wie bereits eingangs erwähnt, findet vom 22.07.2016 – 24.07.2016 auf dem 

Vereinsgelände der OG Uffenheim das diesjährige LG-Jugendzeltlager statt. 

Ich würde mich sehr freuen, möglichst viele von Euch dort zu treffen – meldet 

Euch bitte an! 
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Abschließend wünsche Euch allen für die Prüfungssaison 2016 noch weiterhin 

viel Erfolg, vor allem aber viel Spaß und Freude bei unserem gemeinsamen 

Hobby! Ich würde mich freuen, viele von Euch bei den bevorstehenden 

Veranstaltungen auf LG- oder Bundesebene wiederzusehen.  

 

 

Ihr / Euer  

 

 

Jürgen Boier  

LG-Jugendwart 
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Lehrhelfer: 
 
Zusammen mit den Lehrhelfern traf ich mich am Samstag, den 19.03.2016, an 
der Zollhundeschule in Neuendettelsau, um uns auf die neue Saison 
vorzubereiten.  
 
Unsere Lehrhelfer hielten seit Januar 2016 folgende Lehrgänge: 
 

- 02.01.2016  Andreas Kreis:  Übungstag bei der OG Pyrbaum 
- 13.03.2016  Michael Müller: Helferlehrgang beim BLV Verein BPSV Hof  
- 14.05.2016  Sven Kessel:  Unterordnungsseminar bei der OG  

      Bindlich 
 
 

Auswahl der Lehrhelfer im Schutzdienst für die WUSV-Veranstaltung 2016:  

 
 

Am 13.03.2016 fand die Auswahl der 

Schutzdiensthelfer für die Universal-WM 2016 

in Paderborn statt. Erfreulicherweise kam unser 

Lehrhelfer Sven Kessel in das Team der vier 

Schutzdiensthelfer. Die endgültige Auswahl 

entscheidet der Schutzdienstrichter nach dem 

Probeschutzdienst bei der Veranstaltung vom 

17. - 20.06.2016 in Paderborn. 

 

 

Testprüfung in der OG Langenzenn am 03.04.2016: 

Die beiden erfahrenen Lehrhelfer 

- Michael Müller, Teil I, 
- Sven Kessel, Teil II,  
arbeiteten die Hunde sportlich und fair mit der nötigen Belastung absolut 

gleichmäßig. 
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LG-Jugend- u. Juniorenmeisterschaft in der OG Noris Nürnberg am 23.04.2016: 

 

Bei dieser LJJM gingen leider nur drei Hundeführerinnen in IPO 1 bzw. 3 an den 

Start.  

Die Lehrhelfer Marco Greim und Florian Müller figurierten die Hunde 

einheitlich und mit sehr viel Gefühl. Beide zeigten dabei eine gleichmäßige 

Helferarbeit. 

 

 

Körungen: 

 

Bisher fanden in diesem Jahr bereits zwei Körungen statt. 

-  02.04.2016 in Amberg-Gailoh - Lehrhelfer Arthur Pierchalla mit 3 

Körtrainingstage 

-  28.05.2016 in Haibach - Lehrhelfer Alexander Herberich mit 1 

Körtrainingstag. 

 

 

Schutzdiensthelfer für die Bundessiegerzuchtschau 2016 in Nürnberg: 

 

Von unserer LG wurden für diese Veranstaltung nachfolgende Lehrhelfer 

nominiert: 

 

- Herberich Alexander 
- Kessel Sven 
- Metz Christof 
- Müller Michael 

 
Wer letztendlich zum Einsatz kommt, wird noch entschieden.  
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LG-Helferschulungen: 

 

In diesem Jahr hatten wir bereits sechs Helferschulungen, diese fanden in den 

Ortsgruppen Weiden, Amberg 58, Walderbach und Neudrossenfeld statt. 

 

Auch hier ein Dankeschön an die mithelfenden Lehrhelfer und ausrichtenden 

Ortsgruppen. 

 

Weitere Termine sind in der LG-Hompage unter „Helferschulungen“ ersichtlich.  
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Stützpunkttraining: 

 

Von Januar bis Mai 2016 wurden von den Lehrhelfern sechs Trainingstage 

abgehalten, die erfreulicherweise wieder von den Hundeführern/innen gut 

angenommen wurden.  

 

Vielen Dank an die Lehrhelfer und an die durchführenden Ortsgruppen. 

 

Diese Termine und Berichte stehen ebenfalls in der LG-Homepage unter 

„Stützpunkttraining“. 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Erwin Pirthauer 

Beisitzer (Leistung) 
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Kurzbericht zum Stützpunkttraining am 30.04.16 in der OG 

Wernberg-Köblitz 

 

Bei wunderschönem Frühjahrswetter fanden sich knapp 10 Teilnehmer 

teilweise mit, teilweise ohne Hund und teilweise zur Verlängerung bzw. zum 

Erlangen der Übungsleiterlizenz gegen  

 

9 Uhr auf dem Übungsplatz der OG Wernberg-Köblitz zum Stützpunkttraining 

ein.  

 

Lehrhelfer Andreas Kreis leitete die Veranstaltung und wurde durch Erwin 

Pirthauer tatkräftig unterstützt. 

 

Am Vormittag wurden die teilnehmenden Hunde in der Unterordnung, nach 

dem Mittagessen im Schutzdienst gearbeitet. Hierbei gab es je 2 Durchgänge. 

 

 

 

 

Ortsgruppe Wernberg-Köblitz e.V. 

im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

Mitglied des VDH, der FCI und der WUSV 

 

 

Kettnitzmühle 

An der Grünauer Straße   

92533 Wernberg-Köblitz 

E-Mail: og1578@og.schaeferhunde.de 

www.sv-og-wernberg-köblitz.de 

  

mailto:og1578@og.schaeferhunde.de
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Die einzelnen Hunde (nicht nur Deutsche Schäferhunde) wurden altersgemäß 

und nach ihrem Ausbildungsstand gearbeitet, Probleme analysiert, Vorschläge 

zur Verbesserung gesucht und gefunden und  gezielt Möglichkeiten aufgezeigt, 

z. B. eingearbeitete Fehler abzustellen. 

 

Es gab auch Tipps und anschauliche Praxis fürs korrekte Erlernen bestimmter 

Übungen. 

 

Im anschließenden Gespräch mit den Teilnehmern, Andreas Kreis, Erwin 

Pirthauer und unseren OG-Mitgliedern konnte ein sehr positives Resümee 

gezogen werden, alle Teilnehmer waren begeistert und unsere OG ist fürs 

Stützpunkttraining 2017 wieder bereit. 

 

Solch eine Veranstaltung ist in Anbetracht des deutlichen Mitgliederschwundes 

im SV, des Erfolges privater und gewerblicher Hundeschulen, der teilweise mit 

Problemen behafteten Hundehaltung (s. a. Kampfhundeproblematik) wieder 

eine sehr gute Möglichkeit für eine positive Öffentlichkeitsarbeit einer 

Ortsgruppe und es gibt der OG damit auch die Möglichkeit sich weiter für 

andere Rassen zu öffnen. 

 

Zum Schluss noch eine kurze Anmerkung meinerseits: Es wäre sehr positiv bei 

solchen Veranstaltungen auch die Übungswarte und Schutzdiensthelfer der 

jeweilig gearbeiteten Hunde dabeizuhaben. 

 

Wernberg-Köblitz, den 05.06.16 

 

Dr. Jürgen Schwarz 

 

1. Vorsitzender 
Dr. Jürgen Schwarz 
Gewerbering Süd 6 
92533 Wernberg Köblitz 

Telefon: 09604 92060 
E-Mail: dr.med.vet.schwarz@tierarztpraxis-schwarz.de 
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